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Der Schweizer Dichter Jakob Schaffner

2^ erzählt deutschen Studenten vom Wesen der Schweiz

Beweis der Ueberlegenheit
Ein Nasenarzt, ein Augenarzt und

ein Zahnarzt sprechen über ihre
Berufsaussichten. Jeder hat eine andere

Meinung. Der Zahnarzt aber hebt

siegesgewiss hervor: «Der Mensch hat

nur eine Nase, nur zwei Augen, aber

zweiunddreißig Zähne!» B. Bendow

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswert. Grofjes
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer.

Bedauerlich
Ein biederer Schweizer Tourist, der

in Frankreich ein feudales, historisches

Schloß besichtigt hatte, erfuhr

zu seiner Bestürzung, daß der freundliche

Cicerone, der ihm alle
Sehenswürdigkeiten erklärt hatte und
welchem er zum Dank ein Trinkgeld in

die Hand gedrückt hatte, der Schloßherr

in eigener Person gewesen war.

Auf seine verlegene Frage beim

Diener, der ihn hinaus ließ, wie
dieser «faux pas» gutzumachen sei,

antwortete dieser resigniert: Da ist

leider nichts mehr zu machen,
Monsieur, das Trinkgeld kann ich mir

ans Bein streichen!» Demokritjun.

Gibt Ausdauer und Energie!

Grand Café ¦ Restaurant

« Du Théâtre »
das gediegene Restaurant der

Bundesstadt
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